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1. Studienbeschreibung

Auftraggeber Radio Wien

Thematik Egoismus

Zielgruppe
WienerInnen und NiederösterreicherInnen (Speckgürtel) 14-65 Jahre, 
repräsentativ nach  Alter, Geschlecht, Region und Schulbildung

Stichprobenmethode Panel-Umfrage 

Nettostichprobe 300 Computer Assisted Web Interviews

Interviewdauer ca. 3 Minuten

Responserate 52% 

Feldzeit 29.03.2013 – 02.04.2013

Zitierangabe: bitte zitieren Sie die Studie wie folgt: 
Umfrage von meinungsraum.at im Auftrag von Radio Wien
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2.1 Eigene Einschätzung: 44% glauben, ein gutes Mittelmaß an Egoismus zu haben
Für wie egoistisch halten Sie sich?
Einfachnennung, Angaben in %, n = 300
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2.2 Gründe für Hilfsbereitschaft: für 6 von 10 die eigene Freude am Helfen
Was sind für Sie persönlich Gründe, anderen zu helfen?
Mehrfachnennung, Angaben in %, n = 300
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2.3 Eigene Karriere: 64% sehen Kooperation und Zusammenhalt als förderlich
Was ist Ihrer Meinung nach für den beruflichen Erfolg wichtiger, für die eigene Karriere zuträglicher?
Einfachnennung, Angaben in %, n = 300
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2.4 Mehr Hilfsbereitschaft: für 4 von 10 in allen Situationen des Alltags nötig
In welchen Situationen oder Lebensbereichen wünschen Sie sich mehr 
Zusammenhalt/Hilfsbereitschaft/Kooperation/sozialeres Verhalten zwischen den Menschen? 
Spontane Nennung, Angaben in %, n = 300
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2.5 Unsere Gesellschaft: 9 von 10 glauben, dass Egoismus (eher) zunimmt
Glauben Sie, dass der Egoismus in unserer Gesellschaft zunimmt?
Einfachnennung, Angaben in %, n = 300
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Summary
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3. Summary -1
Von 29.03. bis 02.04.2013 wurden insgesamt 300 berufstätige Personen aus Wien/Speckgürtel zum Thema „Egoismus“ online 
befragt. 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Egoismus:
o 44% der befragten WienerInnen denken, dass sie in Ihrem eigenen Egoismus ein gesundes Maß nicht überschreiten. Diese 

Selbsteinschätzung scheinen vor allem die jüngeren Befragten (bis 29 Jahre: 56%) zu haben. 16% der Befragten halten sich 
zumindest manchmal für zu egoistisch. 30% denken, dass sie selbst manchmal zu wenig Egoismus besitzen.

Hilfsbereitschaft:
o Gründe: Für 64% der Wienerinnen und Wiener ist die eigene Freude daran jemandem zu helfen, ein Grund für diese 

Hilfsbereitschaft. Vor allem Frauen (69%) und Befragte mit höherer Bildung (Matura und höher: 67%) sind hier stärker 
vertreten. 48% der WienerInnen wollen mit der eigenen Hilfsbereitschaft zeigen, dass sie jemanden mögen.
Weiter Gründe für die eigen Hilfsbereitschaft sind  „weil das Ergebnis lohnend ist“ (31%) und „weil man hofft, dass einem dann 
auch geholfen wird“ (27%).

o Mehr Hilfsbereitschaft: 40% der WienerInnen wünschen sich in allen Situationen des Lebens mehr Zusammenhalt/ 
Hilfsbereitschaft/Kooperation zwischen den Menschen. Dieser allgemeine Wunsch nach mehr Hilfsbereitschaft wird etwas 
stärker von Männern (44%) und Befragten mit niedrigerer Bildung (ohne Matura: 44%) geteilt. Weitere 23% wünschen sich 
mehr Hilfsbereitschaft/Kooperation am Arbeitsplatz, in der Schule oder im Studium.

Karriere und Egoismus:
o Für den beruflichen Erfolg ist aus Sicht von 64% der Wienerinnen „Kooperation, Zusammenarbeit“ wichtiger als „Egoismus, 

eigene Ziele verfolgen“. Diese Sichtweise teilen verstärkt Frauen (69%), ältere Befragte (50 Jahre und älter: 76%) und 
Befragte mit höherer Bildung (Matura und höher: 69%).

Egoismus in der Gesellschaft:
o 9 von 10 Befragten (94%) glauben, dass der Egoismus in unserer Gesellschaft (eher) zunimmt. Für nur 3% nimmt er eher 

nicht zu. 
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Stichprobenbeschreibung
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4.1 Stichprobenbeschreibung

Geschlecht

Häufigkeit Prozent
männlich 144 48,0
weiblich 156 52,0
Gesamt 300 100,0

Alter

Häufigkeit Prozent
14 - 19 Jahre 21 7,0
20 - 29 Jahre 66 22,0
30 - 39 Jahre 66 22,0
40 - 49 Jahre 72 24,0
50 - 59 Jahre 51 17,0
60 - 65 Jahre 24 8,0
Gesamt 300 100,0

Schulbildung

Häufigkeit Prozent
Volks-, Hauptschulabschluss (Pflichtschule) 57 19,0
Berufsschule/Lehre, Fach/Handelsschule (ohne 
Matura) 120 40,0

Matura (AHS/BHS) 63 21,0
Kurzstudium, College, FH (Fachhochschule) 30 10,0
Hochschule, Universität 30 10,0
Gesamt 300 100,0

Region

Häufigkeit Prozent
Bezirk 1, 4-9 35 11,8
Bezirk 2, 3, 20 42 14,0
Bezirk 15, 16, 17, 18, 19 53 17,5
Bezirk 12, 13, 14, 23 49 16,4
Bezirk 10, 11 38 12,7
Bezirk 21,22 45 14,9
Speckgürtel 38 12,7
Gesamt 300 100,0
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5. Rückfragen/Kontakt

Studienleitung: Roland Führer
Tel: +43 (0)1 512 8900 0
Mobil: +43 (0) 676 940 39 45
Mail: roland.fuehrer@meinungsraum.at 
Web: www.meinungsraum.at


